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Sehr geehrte Patientinnen, sehr geehrte Patienten, 

 

Sie werden in Kürze bei uns im Krankenhaus operiert und bekommen einen endoprothetischen-/ 
orthopädischen Eingriff oder eine Implantation eines sonstigen Fremdkörpers.  

Um Ihren Aufenthalt so sicher wie möglich zu gestalten, sind wir stetig bemüht Wundinfektionen zu 
verhindern. 

Sie selbst können hierbei einen wichtigen Beitrag leisten, indem Sie nachfolgende Maßnahmen 
durchführen. 

Ziel dabei ist es, die Anzahl der Bakterien auf Ihrer Haut zu reduzieren, die für Wundinfektionen 
verantwortlich sein können. 

 

Diese Keimreduktion geschieht durch Ganzkörperwaschungen. Dazu verwenden Sie nicht Ihre normale 
Seife oder Ihr Duschgel, sondern das antimikrobielle Hautreinigungsmittel Stellisept Waschlotion.  

 

 Antiseptische Waschlotion: 3 Tage vor geplanter OP 1x täglich kompletten Körper inkl. Haare 
einschäumen 30 Sekunden einwirken lassen, anschließend Schaum abduschen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haare und Körper 
vollständig befeuchten. 

Die Waschlotion unverdünnt auf 
einen feuchten und frischen 
Waschlappen auftragen. 

Die Wachlotion gleichmäßig 
auf den gesamten Körper 
auftragen. 30 Sekunden lang 
einschäumen. 

Gründlich abwaschen. 
Mit einem frischen 
Handtuch abtrocken. 

Jedes Mal frische 
Kleidung anziehen. 


